
 

 

 
Hinweise bei Verlegungen  

 
 

Grundlage für  
Spielverlegungen  
ist § 9 SPO BHV. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Antrag muss schriftlich per Mail – im Betreff: Altersklasse, Paarung, Spieldatum 
bis spätestens Montag vor dem angesetzten Termin  
beim Staffelleiter und bei verlegungen@berlinhockey.de eingehen. 
  
Mit folgenden Angaben: 
Staffel (wU16 Liga) / Paarung (z.B. HCF gegen SHTC)   
vom … (z.B. 01.04.2000) auf den … (z.B. 01.05.2000),  

Spielort … (z.B. Hockeyplatz Falkensee)  

wegen … (z.B. Turnierfahrt)  

 

plus zwingend notwendig die Bestätigung des Gegners (als Mail im Anhang oder 
auch WhatsApp-Screenshot). 
 
Bei angesetzten Schiedsrichtern ist der SRA unter ansetzungen@berlinhockey.de 
nach erfolgter Verlegung vom beantragenden Verein zu informieren. 
 
Die Abrechnung der Verlegungsgebühr erfolgt am Saisonende. 
 
Wetter ist erstmal kein Grund, das Spiel kurzfristig verlegen zu wollen  – die Schiedsrichter vor Ort 
entscheiden, ob gespielt werden kann. 
Eine Absage im Vorfeld durch eine Mannschaft wegen Wetter ist ein normales Nichtantreten. 

 
Mit der Änderung der Ansetzung und einer Bestätigungsmail gilt das Spiel als verlegt. 
 
 
Kerstin Weiß, Jugendwartin 
Gudrun Seeliger, Sportwartin 

 Stand: 01.08.2025 

Keine Verlegungen in der Hallensaison!!!  
 
Verlegungen des letzten Spieltages der Feldsaison nur 
terminlich vor den letzten Spieltag!!! 
 
Spiele, die schon verlegt worden sind, können nicht nochmals 
verlegt werden. 
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